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Meine lieben und verehrten 88er, 

diese Vereinsmitteilungen, unser altvertrautes Bläddla, die werden, zumindest mal für eine 

Weile, anders aussehen als all die Jahre bisher. Damit etwas von der Vertrautheit bleibt, ist 

wenigstens der Kopf, der Titel, erhalten geblieben.  

Am letzten Clubabend, am 25. Juni, war knapp die Hälfte der Clubmitglieder anwesend. 

Klingt gut, in Zahlen waren das aber nur 8 (acht). Das lag sicher auch daran, daß es derzeit 

außergewöhnlich heiß ist und mancher so lieber zuhause blieb. Ich fürchte jetzt schon, daß 

in einigen Monaten eine dann möglicherweise herrschende Winterkälte in gleicher Weise ins 

Feld geführt werden könnte.  

Ich weiß aber auch, daß einige aus Altersgründen oder weil sie krank sind nicht kommen 

können. Vor allem den Kranken wünsche ich alles Gute.  

Wer vom Rest nicht durch andere Termine aufgehalten wurde sondern sich nur nicht 

entschließen konnte, den möchte ich ermuntern demnächst immer zu kommen.  

Im vorangegangenen Bläddla erwähnte ich schon, daß wir vom Videoclub-50-plus eingeladen 

wurden, mit an deren Veranstaltung „Kino im Bleiweiß“ teilzunehmen. Da werden Filme 

verschiedener Clubs gezeigt. Das ist immer sehr interessant und unterhaltsam. Diese Reihe 

besteht aus sechs Veranstaltung an folgenden Terminen:  

12.11.2019  –  26.11.2019  –  14.01.2020  –  28.01.2020  –  11.02.2020  –  18.02.2020  

Das sind jeweils Dienstage, Veranstaltungsbeginn ist stets 18:00 Uhr.  

Inzwischen liegen 15 Filmvorschläge aus unserem Club vor. Wer noch teilnehmen möchte, 

mag sich bitte melden. Wir werden diese Filme möglichst alle zuvor an den Clubabenden 

ansehen, bevor wir welche melden. Die Auswahl und die Verteilung auf die verschiedenen 

Kino-Abende nimmt der Veranstalter vor. Da die jeweiligen Autoren an den Abenden mit 

ihrem Film im „Kino im Bleiweiß“ anwesend sein sollen, bitte ich also zu den Meldungen 

auch jene Tage zu nennen, an denen der Autor schon jetzt weiß, daß er da nicht kommen 

kann.  

Bitte bringt zu den nächsten Clubabenden die gemeldeten Filme mit, damit wir mit der 

eigenen Auswahl beginnen können.  

Die ersten beiden dieser Kinoabende fallen gerade auf unsere eigenen schon vorgeplanten 

Clubabende. Mein Vorschlag, zumindest an einem dieser Tage statt dessen geschlossen ins 
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„Kino im Bleiweiß“ zu gehen fand (noch) keine Zustimmung. Eher wollte man eine Verlegung 

unseres Clubabends.  

Die meisten werden sich erinnern, daß wir gelegentlich eine Tabelle an die Leinwand 

projizierten mit diversen Fragen bzw. Gesichtspunkten anhand deren wir Filme beurteilten. 

Mit Smilies wurde da zwischen gut und weniger gut gewertet. Ich habe diese Tabelle ein 

wenig umgestaltet, auch ein paar neue Punkte hinzugefügt.  

Diese Version wurde anfangs reserviert aufgenommen, da sie etwas Zeit erfordert. Dann 

aber fand man doch einiges Interesse daran. Wir werden gelegentlich mal Versuche starten.  

 

Mit diesen Zeilen wollte ich allen, die nicht da waren, ein wenig aus dem Clubleben 

berichten, den anderen eine Gedächtnisstütze.  

 

Allen herzliche Grüße  

Herbert Hofmann  

Clubleiter  
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